
 
www.entente-florale.de 

 

 

 
 

Der Wettbewerb Entente Florale als Gemeinschaftsaufgabe 
 
Kreativität und Engagement der Bürger nutzen 

 
Unsere Städte sollen schöner, vielfältiger und lebendiger werden. Das ist die Zielsetzung des 
Wettbewerbs Entente Florale. Gemeint ist die Verbesserung kommunaler Grünstrukturen 
und eine umfassende Verschönerung des Stadtbildes. Möglich werden kann diese nur, wenn 
alle Kräfte in der Kommune für dieses Anliegen gebündelt werden und wenn der Wettbewerb 
als Gemeinschaftsaufgabe von Verwaltung, Unternehmen und Bürgern verstanden wird.  

Der Bürger leistet mit der Gestaltung und der Pflege des privaten Grüns einen erheblichen 
Beitrag für ein attraktives Stadtbild. Konsequenterweise wird privates Grün im Wettbewerb 
unabhängig vom öffentlichen Grün bewertet. Aber auch beim öffentlichen Grün nimmt der 
Bürger zunehmend Einfluss, mit Ideen, eigenen Vorstellungen, aber auch mit tatkräftigem 
Engagement.  

Für die Kommunen bietet dieses Engagement der Bürger neue Chancen. Werden die Bürger 
in die Prozesse der Grün- und Stadtentwicklung eingebunden, können neue, kreative und 
vom Bürger akzeptierte Lösungen möglich werden. Dies hat nachweislich positiven Einfluss 
auf die Identifizierung mit der eigenen Stadt. Das Engagement von Bürgern, Vereinen, 
Initiativen und ansässigen Unternehmen kann sich zudem finanziell entlastend auf die 
kommunalen Kassen auswirken. 

Gemeinschaftlicher Einsatz für eine über das rein Private hinausgehende Sache hat auch 
einen sozialen Aspekt. Es entsteht ein neues Wir-Gefühl, das dem Stadtleben und der 
Gemeinschaft zugute kommt. Der Wettbewerb bietet Raum für gemeinschaftliches Handeln, 
aber auch einen Rahmen für das Feiern eigener Erfolge.  

Der Wettbewerb bietet eine gute Plattform, städtische Belange gemeinsam mit dem Bürger 
umzusetzen. Entente Florale will die Kommunen auf diesem Weg begleiten: Mit der 
Dokumentation guter Beispiele aus den Städten, mit Anregungen für eine gelingende, 
gemeinschaftliche Grünentwicklung und mit Tipps für die Gestaltung kooperativer 
Planungsabläufe. Unter dieser Prämisse soll das Leben in den Städten noch lebenswerter 
und lebendiger werden. 


